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Die ACA ist wieder gesetzt – Enttäuschung über magere 

Wahlbeteiligung 

Über 50 Millionen Versicherte waren zur Teilnahme an den Sozialwahlen 

aufgerufen. Inzwischen stehen die Ergebnisse fest. KAB, Kolping und 

BVEA werden auch in den nächsten 6 Jahren eine starke Stimme in den 

Gremien der Krankenkassen, der Rentenversicherung und in den Gremien 

der Sozialversicherungsträger sein.  

Bedauerlich ist, dass trotz massiver Werbung der Katholischen Verbände 

und Unterstützung der Politik die Wahlbeteiligung 2023 nur bei 22,31 

Prozent lag. Bei der letzten Wahl 2017 waren es noch 30,16 Prozent. Die 

Gründe dafür sind vielfältig. Wahlmüdigkeit, wenig Wissen über 

Sozialversicherungen, das Wahlverfahren, bis zur Frage „wo bin ich 

eigentlich versichert?“ Es ist uns leider nicht gelungen, die Tätigkeit und 

den Wert der Selbstverwaltung für unsere Mitbürger deutliche zu machen. 

Besonders bedauerlich ist, dass sich unsere christlichen Brüder und 

Schwestern wenig überzeugen ließen, ihre Stimme den Katholischen 

Verbänden zu geben. Positiv hat sich die Geschlechterquote ausgewirkt. 

Es sind in den nächsten Jahren 44 % Frauen in den Gremien vertreten. 

Das ist besonders wertvoll in den Widerspruchsausschüssen der 

Krankenkassen und Berufsgenossenschaften. 

Zur Zeit finden bei den Sozialversicherungsträgern die letzten 

konstitutionierenden Sitzungen statt, und damit verbunden ist die 

Besetzung der Widerspruchs- u. Rentenausschüsse bei den 

Krankenkassen und den Berufsgenossenschaften, den 

Rentenversicherungsträgern. Derzeit werden die Vorschlagslisten für die 

Rentenberater*innen bei den Wahlausschüssen eingereicht, und nach 

Prüfung bestätigt.  Auch hier finden sich viele Ehrenamtliche der KAB (wir 

berichten im nächsten Standpunkt).  

Danken dürfen wir allen, die sich letzten 6 Jahre ehrenamtlich, mit 

großem Engagement und Zeit, für die Versicherten in der 

Sozialverwaltung eingesetzt haben. Den „Neuen“ und Wiedergewählten 

wünschen wir viel Erfolg, aber auch die Freude an diesem Ehrenamt. Sie 

alle leisteten und leisten einen unverzichtbaren Dienst für die 

Versicherten und unsere Demokratie. 



 

 


